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IEBE LESER*INNE
Wieder alles normal? Die Pandemie hat in 
den vergangenen Jahren bis anfangs 2022 
auch die Arbeit der Schlüsselpersonen er-
schwert. Zwar laufen viele Kontakte über Te-
lefon, Chats usw., aber der Boden wird oft in 
einer persönlichen Begegnung gelegt. Man 
kennt eine Person oder gibt einen Kontakt 
weiter. So gesehen ist die Normalisierung 
von Vereinsaktivitäten, Veranstaltungen 
und Anlässen sicher hilfreich. Dass diese 
künstlichen Schwellen für zwischenmensch-
liche Kontakte nun wieder weg sind, hat 
auch die Arbeit der Schlüsselpersonen er-
leichtert und wieder normalisiert. Aber an-
sonsten ist wenig normal im Sinne von wie 
vor der Pandemie. Mit dem Krieg sind viele 
Menschen völlig unvorbereitet und unge-
wollt in der Schweiz gelandet. Zwar waren 
und sind für die Geflüchteten aus der Ukra-

ine andere Stellen zuständig. 
Je mehr aber mit der Dauer 
des Aufenthaltes auch die In-
tegration und selbstständige 
Lebengestaltung zum Thema 

wird, desto weniger unterscheiden sich die 
Bedürfnisse dieser Migrant*innen von ande-
ren zugewanderten Menschen. Die Frage, 
ob dabei auch der Verein Schlüsselpersonen 
eine Rolle übernehmen soll, wird wohl in na-
her Zukunft zu klären sein. Normalisiert hat 
sich aber auch sonst nicht alles. Es kommen 
wieder mehr Geflüchtete in die Schweiz, die 
– als anerkannte Flüchtlinge oder als vorläu-
fig Aufgenommene – länger hier leben wer-
den. Und durch die Arbeitsmarktsituation – 
Stichwort Fachkräftemangel – kommen 
mehr Menschen aus der EU und weiteren 
Ländern in die Schweiz um hier zu arbeiten. 
Auch sie und ihre Familien müssen sich im 
hiesigen Alltag zurechtfinden und sind viel-
leicht manchmal froh, eine Schlüsselperson 
kontaktieren zu können. Vor über fünfzig 
Jahren schrieb Max Frisch treffend: Wir rie-
fen Arbeitskräfte und es kamen Menschen. 
Daran hat sich nichts geändert. Behandeln 
wir sie menschlich und unterstützen wir sie 
nach Möglichkeit. 
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L N UNSER GRÖSSTER DANK 
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AS WIR GEMACHT HABE.         IM JAHR 2022 

 
 
Wieso funktioniert das Netzwerk 
Schlüsselpersonen? Weil sich so viele 
unterschiedliche Personen daran be-
teiligen, mitdenken und mitwirken.  
 
Elf Schlüsselpersonen, fünf Gemein-
den, die Fachstelle Integration des Al-
ten Spitals Solothurn, sechs Mitglieder 
vom Vorstand des Vereins Netzwerk 
Schlüsselpersonen sowie die Commu-
nities der unterschiedlichen Sprach-
gruppen haben sich 2022 gemeinsam 
und aktiv an der Fortführung sowie 
Weiterentwicklung des Netzwerks be-
teiligt.  
Den Schlüsselpersonen kommt hier 
selbstverständlich die grösste Bedeu-
tung zu. Sie sind es, welche die vielfäl-
tigen Aufgaben wahrgenommen und 
sich gemeinsam über 1000 Stunden 
für ihre Communities freiwillig einge-
setzt haben.  
 
Vergleichen 
Vergleicht man die Zahlen des Engage-
ments der Schlüsselpersonen (S. 3) mit 
denjenigen vom letzten Jahr, so zeigt 
sich Folgendes: Grosser Zugewinn hat 
dieses Jahr das Themenfeld «Erstun-
terstützer*in» erfahren. Dies sind zum 
Beispiel Begleitungen zu Arztterminen 
oder ins Spital, sowie auf Ämter und zu 
Fachstellen. Dies zeigt nur nochmals, 

wie Covid-19 die Aufgaben der Schlüs-
selpersonen erschwert hat und wir 
uns glücklich schätzen dürfen, dass 
dem Engagement der Schlüsselperso-
nen nichts mehr im Wege steht. Ein 
wesentlicher Sprung hat auch der Be-
reich «Motivator*in und Förderung 
von Empowerment» erfahren. Dies ist 
erfreulich, weil auch dieser Bereich im 
letzten Jahr sehr gelitten hat. Da es 
keine Vorgaben gibt, auf welche Berei-
che die Schlüsselpersonen ihr Engage-
ment fokussieren, freut uns das umso 
mehr. Schlüsselpersonen haben 2022 
als «Vermittler*innen» weniger an 
Fachstellen weitergeleitet und waren 
etwas weniger als «Multiplikator*in-
nen» (meist digitaler Informations-
transfer) tätig. Auch dies erklärt sich 
dadurch, dass direkter Kontakt wieder 
möglich war. 
Die elf Schlüsselpersonen haben fol-
gende Sprachen abgedeckt: Tamilisch, 
Singhalesisch, Tigrinya, Portugiesisch, 
Arabisch, Dari, Farsi, Albanisch, Tür-
kisch, Kurdisch, Vietnamesisch.  
 
Hinter den Kulissen 
Die Schlüsselpersonen haben an neun 
Austauschsitzungen mit Jano Jacusso, 
Leitung Geschäftsstelle, teilgenom-
men. Jano Jacusso hat des Weiteren 
die aktiven Schlüsselpersonen be-

gleitet und wo nötig direkt unterstützt, 
neue Schlüsselpersonen eingearbei-
tet, Communities und Vereine be-
sucht, Informationen transferiert, hat 
für die Schlüsselpersonen Besuche bei 
Fachstellen organisiert, mit Gemein-
den und anderen Organisationen Kon-
takt gepflegt sowie die weiteren Auf-
gaben der Geschäftsstelle wahrge-
nommen.  
 
Organisieren und Planen 
Der Vorstand hat drei Vorstandssit-
zungen sowie die Mitgliederversamm-
lung abgehalten. Er hat seine wert-
volle Arbeit erfolgreich wahrgenom-
men und sich auf strategischer Ebene 
für die Stabilisierung und Weiterent-
wicklung des Vereins eingesetzt. Spe-
ziell erwähnenswert ist hier neben der 
Gewährleistung der finanziellen Nach-
haltigkeit auch die Ausweitung auf die 
Gemeinden Bellach und Gerlafingen, 
die beiden neusten Mitglieder des 
Vereins.  
An dieser Stelle gilt es daher dem Vor-
stand ganz herzlich zu danken: Heinz 
Flück, Michèle Anthony, Cornelia Kö-
nig, Tamara Mühlemann Vescovi, 
Christiane da Silva Lüdi und Yordanos 
Zuberbühler. 
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DIE             AHLEN DES         NGAGEMENTS 
 
Total haben sich die Schlüsselperso-
nen ca. 1100 Stunden freiwillig enga-
giert und damit einen sehr wertvollen 

Beitrag zur Integration geleistet. Auf-
gelistet sind hier alle Bereiche, in wel-
chen die Schlüsselpersonen tätig 

waren. Dabei sind die unterschiedli-
chen Aufgabenbereiche prozentual 
aufgeschlüsselt. 

 
Multiplikator*in 
Wichtige Informationen weiterleiten, integrationsrele-
vante Angebote bekannt machen und zur Teilnahme an 
integrativen Projekten motivieren.  
31% 
 

Erste Ansprechperson 
Einfache telefonische Beratung zu Alltags- oder Integra-
tionsthemen. Einfache direkte Beratung von Einzelperso-
nen oder Gruppen (wo kein Fachwissen nötig). 
18% 
 

Erstunterstützer*in 
Begleitung auf Ämter, zu Fachstellen, zu Terminen (Bsp. 
Arzttermin) oder Begleitung zu Integrationsangeboten 
und Projekten. 
22% 
 

Vermittler*in 
Erkennen, wann eine Fachperson oder Fachstelle besser 
weiterhelfen kann, und an die entsprechende Stelle wei-
terleiten.  
3% 

Motivator*in und Förderung von Empowerment 
Wege für eine eigenmächtige Integration aufzeigen. En-
gagementmöglichkeiten vermitteln und zur Selbsthilfe 
animieren. 
15% 
 

Übermittler*in und Unterstützer*in 
Bedürfnisse/Ideen aufnehmen und Sorgen/Probleme 
wahrnehmen, um zusammen mit der Geschäftsstelle 
nach Lösungen zu suchen. 
7% 
 

Mitwirker*in 
An einer Veranstaltung, einem Projekt oder einem Ange-
bot aktiv mitwirken. Die eigenen Erfahrungen und die 
der Kulturgruppe miteinbringen.  
4% 
 

 
 
 
 
 

THEMENFELDER: 
 
Gesundheitswesen  
Integrationsangebote  
Sprache  
Ämter  
Kinder/Schule   
Vereine  
Fachstellen   
Sport   
Arbeit   
Finanzen    
Alkohol    
Gewalt 
Mobilität 
 
 
 

Langendorf 
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Zuchwil 

Solothurn 

Gerlafingen 

 
Und diverse mehr.. 

Grenchen 

Bellach 

Derendingen 

BEDIENTE GEMEINDEN: 
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INTERVIE           
MIT MICHÈLE ANTHONY,  
INTEGRATIONSBEAUFTRAGTE &  
VORSTANDSMITGLIE 
 
 

 

Was sind Ihre Aufgaben? 
«Ich plane und organisiere zusammen mit den anderen Vorstandsmit-
gliedern die Vereinsarbeit des Netzwerks Schlüsselpersonen. Wir bera-
ten und fällen gemeinsam Entscheide und sind verantwortlich für den 
sinnvollen Einsatz der finanziellen Mittel des Vereins. Ich versuche eine 
Brücke zu bauen von der Gemeinde zur Migrationsbevölkerung, indem 
ich Informationen weiterleite. Auch suche ich neue Schlüsselpersonen, 
die sich im Netzwerk engagieren können.» 
 

Was nützt es einer Gemeinde, Teil vom Netzwerk zu sein? 
«Unsere Gemeinde kann Informationen via Geschäftsleitung den Schlüsselpersonen zukommen 
lassen. Diese wiederum verteilen sie in ihre Kulturgruppen und unterstützen uns somit, die Infor-
mationen adressatengerecht an die Zielgruppe zu bringen und somit deren Integrationsprozess zu 
unterstützen. Auch kann die Gemeinde Bedürfnisse der Migrantinnen und Migranten abholen und 
so allenfalls neue Angebote lancieren.» 
 
Erzählen Sie uns ein konkretes Beispiel. 
«Wir führen in Derendingen einen Deutschkurs für Eltern durch, der an die Schulzeiten der Kinder 
angepasst ist und einen Kinderhort hat. Den Flyer konnte ich Jano Jacusso, dem Geschäftsleiter, 
abgeben und er hat ihn am monatlichen Treffen den Schlüsselpersonen weitergeleitet. Die Schlüs-
selpersonen wiederum konnten dann ihre Kulturgruppe entsprechend über das Angebot informie-
ren, zur Kursanmeldung motivieren und Fragen entgegennehmen.» 
 
Was wünschen Sie sich für die Zukunft des Vereins? 
«Ich wünsche mir, dass der Verein weiterwachsen kann: Alle umliegenden Gemeinden der Stadt 
Solothurn sollen mitwirken, denn die Integration hält nicht an den Dorfgrenzen. Es wäre auch toll, 
wenn wir noch mehr Schlüsselpersonen finden könnten. Die Schlüsselpersonen sollen für ihre wert-
volle Arbeit eine möglichst grosse Wertschätzung bekommen. Sie unterstützen die Migrantinnen 
und Migranten wesentlich beim Integrationsprozess. Herzlichen Dank dafür auch auf diesem 
Weg!» 
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AKTIVEN  

Umlaufvermögen  29’845 

TOTAL AKTIVEN 29’845 

 

PASSIVEN  

Total Vereinskapital 18’502 

Passive Rechnungsabgrenzung 1’339 

Gewinn 10’004 

TOTAL PASSIVEN 29’845 

ERTRAG BUDGET 2022 RECHNUNG 2022 

Beiträge Gemeinden für Schlüsselpersonen 16’400 21’800 

Mitgliederbeiträge 800 1000 

Beiträge Stiftungen 0 0 

Beiträge öffentliche Hand 3’000 3’000 

Spenden 0 0 

Eigenleistung Altes Spital Solothurn  13’020 13’020 

TOTAL ERTRAG 33’220 38’820 

 

AUFWAND BUDGET 2022 RECHNUNG 2022 

Geschäftsstelle Altes Spital Solothurn 13’920 13’920 

Entschädigung Schlüsselpersonen 16’600 13’390 

Miete Räumlichkeiten 400 463 

Öffentlichkeitsarbeit und Werbung  600 280 

Aufwände Anlässe 800 708 

Übriger Betriebsaufwand, Versicherungen 900 55 

TOTAL AUFWAND 33’220 28’816 

VEREINSERGEBNIS 0 10’004 
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Michèle Anthony ist Integrationsbe-
auftragte der Einwohnergemeinde 
Derendingen und Vorstandsmitglied 
des Vereins Netzwerk Schlüsselperso-
nen. 

Spendenkonto 
 

Regiobank Solothurn 
CH35 0878 5047 2255 8517 5  
Netzwerk Schlüsselpersonen  
4500 Solothurn 
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